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               Rheine im Juli 2011 
Liebe Vereinsmitglieder!  
 
Der erste Titel der Saison 2011/12 ist mit dem DFL Supercup bereits 
vergeben. Der Titelträger 2011 nach einem Sieg über die Fehlfarbenen 
aus der verbotenen Stadt ist der amtierende deutsche Pokalsieger, unser 
FC Schalke 04. 
Nach einer turbulenten letzten Saison mit einem restlos enttäuschenden 
Platz 14 in der Bundesliga und dem vorzeitigen Ende der Ära Felix Magath 
einerseits, dem fünften DFB-Pokalsieg und dem wohl größten 
internationalen Erfolg in der Vereinsgeschichte, dem Einzug ins Halbfinale 
der UEFA Champions League gegen Manchester United, andererseits, geht 
unser FC Schalke 04 runderneuert und mit einer neuer Strategie in die 
49.Spielzeit der höchsten deutschen Spielklasse. Nachdem sich die 
Bundesliga  auf Platz 3 der UEFA Fünfjahreswertung verbessert und die 
italienische Serie A überholt hat, reicht ein dritter Platz zur Champions 
League-Direktqualifikation, Platz 4 eröffnet die Möglichkeit über zwei K.O.-
Spiele in die europäische Königsklasse einzuziehen, Platz 5 und 6 öffnet 
das Tor zur UEFA Europa League, an der wir trotz des desolaten 
Abschneidens in der Bundesliga dank des Triumphs in Berlin in dieser 
Saison teilnehmen dürfen. Auftritte auf der internationalen Bühne sollten 
der königsblaue Anspruch bleiben. Die Konsolidierung der Vereinsfinanzen 
und der Neuaufbau einer jungen, erfolgshungrigen Mannschaft mit einer 
modernen, offensiven Spielausrichtung stehen statt des seit Jahren 
vergeblich verfolgten großen Meistertraum(a)s vorerst im Vordergrund. 
 
Einschneidende Veränderungen des Fanclubs prägen das Jubiläumsjahr 
2011. Nach 16 Jahren müssen wir unverhofft und überraschenderweise 
unsere liebgewonnene Heimat, den ALTEN FRITZ, verlassen, mit Dieters 
Rücktritt als Ticketmanager verliert der Fanclub ein eigentlich 
unverzichtbares Schwungrad im Kernbereich der Vereinsaktivität und auch 
das Ausscheiden von Michael „Brocki“ Brockmüller aus dem Vorstand 
bedeutet einen herben Verlust.    
                                                                                                                                                
Wie immer möchten wir Euch im Sommer-Rundbrief neben dem 
obligatorischem Halbjahresvereinskalendarium einige Grundinformationen 
und Neuigkeiten für die kommenden Monate mit auf den Weg geben. 
Neben den Fahrten zu den Bundesligaspielen der Königsblauen wartet in 
den kommenden Monaten mit u.a. dem Doko-Turnier, der Einstandsfete 
im LUDGERI-Eck, unserem neuen Vereinslokal, sowie dem zweiten 
„ZOCKEN in der Soccerhalle“ das eine oder andere Highlight des 
Vereinsjahres auf Euch.  

Mitglieder-Rundbrief Sommer 2011 
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Mit besonderer Aufmerksamkeit solltet Ihr nach dem Ausscheiden unseres 
bisherigen Ticketmanagers Dieter die Ausführungen zum Ticketing 
durchlesen, womit wir Euch allumfassend, für hoffentlich jedermann 
nachvollziehbar und transparent über die Ticketsituation in der Hinrunde 
2011/12 unseres Fanclubs mit allen Hintergründen und Zusammenhängen 
informieren.  
 
Um ständig über alles informiert zu sein, empfehlen wir neben dem 
Besuch des wöchentlichen Fanclubabends am Donnerstag ab 19.04 Uhr in 
unserer neuen Vereinsgaststätte, dem „LUDGERI Eck“ in der Ludgeristraße 
28 in Rheine, unsere Internetadresse www.emspower.de  oder 
unsere Vereinskurznachrichten im Lokalen Sport der hiesigen 
Tageszeitungen MV und MZ.  
 

Vorstandswahlen 2011 
Die turnusmäßigen Vorstandswahlen auf der Jahreshauptversammlung 
2011 ergaben keine personellen Veränderungen. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden Michael Mülder als Finanzvorstand, Dietmar Verlage als 
2.Vorsitzender und Alfred Gäbelein als 1.Kassierer. Neu ins Amt der 
1.Beirätin gewählt wurde Katja Brockmüller, die sich um die 
Mitgliederverwaltung kümmert. Damit bestätigte die 
Jahreshauptversammlung die Entscheidung des Vorstands aus dem Jahre 
2009, der Katja kommissarisch mit diesem Amt und seinen Aufgaben 
betraut hatte.  
 

Dieter Brand und Michael Brockmüller scheiden 
aus dem Vorstand aus 
Vorzeitig, ein halbes Jahr vor dem offiziellen Ende ihrer jeweiligen 
Amtszeit, scheiden auf eigenen Wunsch Ticketmanager Dieter Brand und 
der 2.Kassierer Michael Brockmüller aus dem Vorstand aus. 
 
Insbesondere der Rücktritt Dieters zum Saisonende 2010/11, verkündet 
auf der Vorstandssitzung am 25.03.2011, reißt eine wohl kaum zu 
schließende Lücke und bedeutet eine tiefe Zäsur in der Geschichte des 
Fanclubs. Seit 2002 im Amt, als er kurzfristig und in einer Notsituation 
[Der SFCV drohte mit dem Komplettentzug unserer Karten, wenn wir 
Matthias nicht von seinen Aufgaben entbunden und aus dem Verein 
ausgeschlossen hätten!] die Geschäfte seines Vorgängers Matthias 
Diercksen übernommen hatte, hat sich Dieter durch seine unermüdliche 
Arbeit und seinen aufopferungsvollen Einsatz als Glücksfall für den Fanclub 
erwiesen. Neun Jahre lang widmete er sich dem zeitaufwändigsten, 
stressigsten, verantwortungsvollsten und manchmal wohl auch 
undankbarsten Vorstandsposten, hat stets verlässlich, integer und seriös 
das Optimum im Ticketing für uns herausgeholt, war zu allen möglichen 
und unmöglichen Zeiten für Euch da, hat sich durch seine Präsenz und 
Beharrlichkeit ein einmaliges und bewundernswertes Netzwerk an 
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Kontakten und Verbindungen in der regionalen und überregionalen 
Fanszene, aber vor allem vor Ort in Gelsenkirchen aufgebaut, so dass er 
schließlich sogar zum Bezirksleiter des größten und mitgliederstärksten 
Dachverbandsbezirks 3 gewählt wurde. Dieses Amt wird er auch weiterhin 
ausführen. Wir alle sind ihm zu tiefstem Dank verpflichtet, denn ohne 
Dieters ehrenamtliche Arbeit gäbe es den Fanclub nicht in seiner jetzigen 
Form. 
 
Seine Aufgaben übernehmen bis auf weiteres kommissarisch 
Finanzvorstand Michael Mülder und Jan-Niklas „Flitzi“ Mulder. Flitzi hat 
sich bereit erklärt, ein halbes Jahr lang in die Aufgabenbereiche des 
Ticketmanagers hinein zu schnuppern, um für sich festzustellen, ob er 
diesem Amt und seinen Herausforderungen gewachsen ist, nachdem er 
vom Vorstand um Mitarbeit gebeten wurde. Mit diesem Schritt tragen wir 
neben einer Verjüngung des Vorstands auch dem Beitritt sehr vieler neuer 
junger Mitglieder Rechnung, der erfreulicherweise seit etwa eineinhalb 
Jahren zu beobachten ist.  
 
Unser Ticketing wird ein neues Profil erhalten. Dieters Flexibilität und 
Kooperationsbereitschaft, seine Fähigkeit, dank seiner Kontakte auch zu 
eigentlich längst ausverkauften Spielen noch kurzfristig Karten zu 
besorgen, werden viele von Euch sicher schmerzlich vermissen, aber auch 
seine Nachfolger werden sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten bemühen, 
die Arbeit bestmöglich, aber eben auch anders als Dieter und mit eigenen 
Akzenten zu erledigen. 
 
Kurz nach Dieter hat uns auch unser 2.Kassierer Michael Brockmüller am 
31.03.2011 über seinen Rücktritt zum Saisonende informiert. Durch den 
Wegfall des zweiten Busses seiner Kernaufgabe beraubt, war Brocki 
dennoch stets hilfsbereit und tatkräftig zur Stelle, wenn er gebraucht 
wurde. Zudem hat er sich immer meinungsfreudig und prinzipientreu in 
die Vorstandsarbeit seit seiner Wahl 2009, damals noch als Beirat, 
eingebracht. Selbstverständlich geht auch an ihn ein ganz dickes 
Dankeschön! Sein Posten bleibt vorerst vakant. Wir planen derzeit nicht, 
ihn vor den turnusmäßigen Wahlen auf der Jahreshauptversammlung 
2012 neu zu besetzen.           
 

Aus für den FRITZ, Umzug ins LUDGERI Eck 
Vom Zeitpunkt her völlig überraschend sind wir Ende Mai von Markus 
Heile, dem Pächter unserer langjährigen Vereinsgaststätte ZUM ALTEN 
FRITZ, davon unterrichtet worden, dass der FRITZ zum 31.08.2011 seine 
Pforten schließt.  
 
Nach Bekanntwerden der neuen Faktenlage haben wir umgehend mehrere 
Alternativen sondiert und begutachtet, wobei wir uns letztendlich Mitte 
Juni für einen Umzug ins LUDGERI Eck in der Ludgeristraße 28 im Ortsteil 
Schotthock entschieden haben. Viele Freiheiten und Besonderheiten 
werden wir trotz des Umzugs beibehalten können. Uns steht ein fast 37m² 
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großer, eigener Raum mit Schlüsselgewalt zur Verfügung, den wir nach 
unseren Vorstellungen umgestalten können. Eine Schiebetür führt direkt 
in einen Biergarten, an den sich direkt unser neues Getränkelager in Form 
einer Garage mit einer Fläche von 20m² anschließt, von dessen Tor es 
keine zehn Meter bis zum Buseinstieg sind, so dass die 
Getränkebestückung unserer Busse künftig wesentlich leichter von der 
Hand geht. Zudem sind ausreichend Parkmöglichkeiten rund um das 
LUDGERI-Eck vorhanden. 
Unser neuer Raum wird durch den Einbau einer Zwischenwand, in die 
unsere Glastür aus dem FRITZ integriert wird, in den neuen Blauen Salon 
und das neue Ticket- und Servicecenter aufgeteilt. Zudem wird ein neuer 
Laminat-Fußboden verlegt und die Wände standesgemäß blau und weiß 
gestrichen. 
 

Neuerungen im neuen Heim 
Nach 16 tollen, mit vielen Emotionen und Herzblut verbundenen Jahren im 
FRITZ möchten wir in unserem neuen Domizil, dem LUDGERI-Eck, 
möglichst schnell heimisch werden. Neben einer für den Herbst geplanten 
Einstandsfete am Samstag, 08.10.2011, zu der wir auch die Stammgäste 
des LUDGERI-Ecks einladen werden, werden wir bis zum Jahresende den 
einen oder anderen Fanclubabend zu einem Fanclubabend XL aufwerten, 
um Euch zum Besuch unserer neuen Heimstatt zu animieren. Da unsere 
neue Vereinsgaststätte über eine Kegelbahn verfügt, könnten wir uns die 
Formierung eines Fanclub-Kegelclubs vorstellen. Freie Termine für die 
Kegelbahn gibt es noch am Dienstag oder Mittwoch. Angedacht ist ebenso 
eine Revitalisierung einer ehemals sehr beliebten Fanclubveranstaltung: 
Das EMSPOWER-Weihnachtskegeln mit Speis und Trank in der 
Vorweihnachtszeit.  
Wir sollten wieder enger zusammenrücken! Geselligkeit und 
Zusammengehörigkeitsgefühl sollten wieder größer geschrieben werden! 
Wir befinden uns als Verein personell und strukturell in einem Umbruch. 
Lasst uns diese Situation als Chance begreifen und vor allem nutzen!  
 

Bemühen um bezahlbares sky-Abo 
Vorerst im neuen Domizil nicht anbieten können wir Euch eine 
Übertragung der Spiele des FC Schalke 04 auf sky, die auch im FRITZ nur 
dank einer 40%-Beteiligung des Fanclubs am Gastro-Abo möglich 
gemacht werden konnte und ab der neuen Saison auch dort nicht mehr 
stattgefunden hätte, da sky die Abo-Gebühr annähernd verdoppelt und 
sich der Fanclub ohnehin aus wirtschaftlichen Erwägungen angesichts 
eines fast vierstelligen Jahresbeitrags aus der Beteiligung zurückgezogen 
hätte. Wir werden uns um ein bezahlbares individuelles Angebot für den 
neuen Blauen Salon bemühen, ohne Euch versprechen zu können, dass 
dies von Erfolg gekrönt sein wird. Wir bitten um Euer Verständnis, aber 
fast 2400 EURO und damit über 25% des Jahresbeitragsaufkommens ohne 
Generierung von Einnahmen und in Zeiten eines sich kaum noch selbst 
tragenden Spielbetriebs in ein sky-Gastro-Abo zu investieren, halten wir 
für ökonomisch unverantwortlich. Dass unsere neuen Vereinswirte 
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Stefanie und Werner die Refinanzierung eines sky-Abos über einen 
entsprechenden Getränkeverkauf nach den derzeitigen Preisvorstellungen 
skys als utopisch ansehen, ist absolut nachvollziehbar und sollte von uns 
allen respektiert werden.    
 

Ticketvergabe und Anmeldung 
Mit dem Ausscheiden Dieters als Ticketmanager sind selbstverständlich 
fundamentale Veränderungen verbunden. Sehr kontrovers diskutiert 
haben wir vorstandsintern das Thema Ticketverkauf während unserer 
Sitzung am 10.06.2011. Schlussendlich haben wir ein paar Leitlinien für 
den Verkauf festgelegt.  
 
Gemäß der AGB 5 der FC Schalke 04-Arena-Management GmbH und auf 
Anweisung des Schalker Fanclub-Verbands sind wir seit der Saison 
2010/11 dazu verpflichtet, Tickets nur noch gegen einen 
Übergabebeleg weitergeben zu dürfen. Durch dieses Formular gehen 
Rechte und Pflichten vom Fanclub auf den Kartenkäufer über, der damit 
gegenüber dem FC Schalke 04 in der persönlichen Verantwortung steht 
und im Missbrauchsfall die Konsequenzen zu tragen hat [Vertragsstrafe bis 
2500 €, Stadionverbot, Einleitung zivil- und/oder strafrechtlicher 
Maßnahmen]. Leider hat es in der Saison 2009/10 auch bei uns einen 
solchen Missbrauchsfall gegeben, in dem nur durch Zufall, diplomatisches 
Geschick und persönlichen Einsatz Dieters und Alfreds Schaden vom 
Fanclub [Geldstrafe, Entzug sämtlicher Tickets!] ferngehalten werden 
konnte. 
Jeder, der von uns eine Karte(n) erhalten möchte, muss einen solchen 
Übergabebeleg ausfüllen.  
 
Die Tickets werden erst während der Busfahrt verteilt.     
 
Tickets können nur bei Vollzahlung von Karte und Busfahrt 
spätestens eine Woche nach der Reservierung erworben werden.  
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Da sich in der Vergangenheit nicht jede Reservierung als zuverlässig 
erwiesen hat, werden Einträge in die Anmeldelisten gelöscht, wenn 
nicht eine vollständige Bezahlung eine Woche nach der 
Reservierung erfolgt ist. Einen vorläufigen Eintrag in die Anmeldelisten 
ohne Bezahlung bitten wir Euch nicht als Anmeldung misszuverstehen. Mit 
einem solchen Eintrag wird zunächst lediglich eine Reservierung mit einer 
Frist zur Einlösung von einer Woche vorgenommen. Nach Ablauf der 
Zahlungsfrist werden Busplatz und Ticket an den nächsten Interessenten 
verkauft. 
Unser Angebot besteht ausdrücklich und im Regelfall ausschließlich aus 
einem Paket von Ticket und Busfahrt, was ganz einfach bedeutet:  

                Ohne Busmitfahrt kein Ticket! 
Ausgenommen von dieser Regelung sind die Sitzplatztagestickets 
zum Preis von 46 bzw. 35 EURO. Diese werden auch ohne Busplatz 
verkauft.  
Das uns zur Verfügung stehende Ticketkontingent aus Fanclub-Dauer- und 
Tageskarten ist nach einer detaillierten Bedarfsanalyse in der Vorsaison in 
etwa auf die Größe eines 50er-Busses berechnet, so dass die Anzahl von 
Karten und Busplätzen nahezu identisch sind. Tickets für Auto- oder 
Zugfahrer können grundsätzlich nicht mehr angeboten werden. Eine 
Kombination, morgens Zugfahrt, abends Busfahrt, werden wir bei allem 
Verständnis nicht unterstützen können. 
Telefonische Kartenbestellungen und Busplatzreservierungen sind 
und bleiben ebenso wie solche per Email oder SMS absolut 
unerwünscht und werden grundsätzlich nicht angenommen. 
Respektiert bitte die Privatsphäre unseres Ticketmanagers! 
Telefonanrufe während eines Fanclubabends unter 05971-94 80 
704 fassen wir als unverbindliche Anfragen auf, um sich lediglich 
über etwaige vorhandene Mitfahrgelegenheiten und noch zur 
Verfügung stehende Karten zu informieren, was allerdings seit der 
Vorsaison auch auf emspower.de möglich ist. Ticketbestellungen und 
der Erwerb eines Platzes im Bus müssen persönlich während des 
Fanclubabends donnerstags ab 19.04 Uhr bis etwa 21 Uhr in unserem 
Ticket- und Servicecenter im Vereinslokal „LUDGERI Eck“ vorgenommen 
werden, da nach 21 Uhr die jeweilige Tagesabrechnung erfolgt.  
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
entgegengenommen und bearbeitet. Sämtliche exklusiven 
Mitgliedervorrechte, die wir Euch in der Vergangenheit eingeräumt 
haben, sind von Euch leider nicht genutzt worden. Deshalb werden 
wir nur noch bei den Topspielen gegen den BxB, den FC Bayern 
und beim letzten Heimspiel einen defensiveren Ticketverkauf 
betreiben.   

Ticketpreise: Heimspiele  
Nach der Neuordnung seiner Preis- und Angebotsstrukturen im Vorjahr 
hat der FC Schalke 04 seine Eintrittspreise unangetastet gelassen. Die 
Kategorien 1-3 gelten für die Sitzplatzbereiche, Kategorie 4 für den 
Stehplatzsektor. Für einen Sitzplatz werden an der Tageskasse 50      
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[inkl. VVK-Gebühr 55 €], 40 [44 €] bzw. 30 € [33 €] fällig, für den 
Stehplatz   15 € [16,50 €]. Außerdem wird bei den Topspielen gegen den 
FC Bayern und die Lüdenscheider Lumpen und zum letzten Heimspiel 
gegen Hertha BSC ein Topzuschlag von 4 € [Tageskartenpreis erhöht sich 
auf 19 €!] für einen Stehplatz und von 10 € [Tageskartenpreise erhöhen 
sich auf 40,50 und 60 €!] für einen Sitzplatz erhoben. 

Im Überblick gestalten sich somit die Preise für die Bundesliga-
Tagestickets außerhalb der erwähnten Sonderspiele wie folgt: 

                                       

   

                                                 

 

Angegeben ist unser jeweilige Einkaufspreis außerhalb der Topspiele 
inklusive der VVK-Gebühr von 10% an die Arena-Management GmbH des 
FC Schalke 04.  

Grundsätzlich berechnen wir Euch maximal 3 € Bearbeitungsgebühr 
zusätzlich zum auf der Karte abgedruckten Preis, die zur 
Gegenfinanzierung der vierstelligen Telefon- und Spritkosten sowie fälliger 
Rücknahmegebühren und Verkaufsausfälle verwendet wird. Die Höhe der 
Bearbeitungsgebühr liegt im Ermessen unseres Ticketmanagers und kann 
von ihm flexibel gehandhabt werden.  

Nicht vergessen solltet Ihr, dass unser Ticketmanager einiges von seiner 
persönlichen Freizeit opfert, um für Euch Tickets in ausreichender Menge 
und zu erschwinglichen Konditionen zu besorgen und natürlich auch 
wieder zu verkaufen, wozu während der Saison die eine oder andere Fahrt 
nach Gelsenkirchen notwendig sein könnte. Quatscht ihm also bitte nicht 
bei der Ticketverteilung rein oder glaubt, ihm diese vorschreiben zu 
können. Unser Ticketmanager teilt Euch die vorhandenen Tickets nach 
bestem Wissen und Gewissen zu. Er allein trägt die Verantwortung dafür, 
dass die finanziellen Vorleistungen in jährlich fünfstelliger Höhe wieder 
vollständig auf unserem Fanclubticketkonto landen. In seinen 
Verantwortungsbereich fällt fast die Hälfte unseres Jahresumsatzes. 

Ticketangebot                                                                                   
Bei Bundesligaspielen hat unsere VELTINS Arena eine Kapazität von       
61 673 Plätzen. Neben den Sitzplätzen stehen insgesamt 16 307 
Stehplätze (14 482 im Bereich der Nordkurve und 1825 im Gästeblock) 
zur Verfügung.  

Kategorie  Einkaufspreis  Verkaufspreis  

1 55,00 € 57,00 € 
2 44,00 € 46,00 € 
3 33,00 € 35,00 €  
4 16,50 € 19,00 € 
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Das Maximalkontingent von 43 935 zu verkaufenden Dauerkarten für die 
Saison 2011/12 ist selbstverständlich völlig ausgeschöpft. Ein freier 
Dauerkartenverkauf hat seit Eröffnung der VELTINS-Arena nicht mehr 
stattgefunden.  

Für jedes Bundesliga-Heimspiel stehen insgesamt 17 738 Tageskarten 
zur Verfügung, wovon 5783 an den Gastverein, 4317 [davon 3555 an 
die Bezirke] an den Schalker Fan-Club Verband und 7638 Karten in 
den freien Verkauf gehen, wobei die inzwischen fast 100.000 Mitglieder 
des FC Schalke 04 im Rahmen einer gesonderten Aktion vor Saisonbeginn 
ein optionales Vorkaufsrecht für 4 Karten pro Person genießen, so dass 
man davon ausgehen kann, dass sämtliche Heimspiele der 
Königsblauen bereits vor Saisonbeginn ausverkauft sind.  

Seit der Saison 2004/05 beziehen wir das Gros unserer Tickets 
ausschließlich über den SFCV, dem Dachverband der organisierten 
Fanclubs des FC Schalke 04, in dem mittlerweile über 85.000 Schalker 
und über 1500 Fan-Clubs organisiert sind. Der SFCV ist im Auftrag der 
Arena-Management GmbH des FC Schalke 04 für die Vermittlung und den 
Versand seiner Tickets zuständig. Lange Zeit sah es in der vergangenen 
Saison danach aus, dass der auslaufende Kartenvertrag zwischen dem FC 
Schalke 04 und dem SFCV nicht verlängert würde, was bedeutet hätte, 
dass den Fanclubs keine bevorzugte Behandlung mehr beim Ticketkauf 
eingeräumt worden wäre. Letztendlich konnte man sich aber darauf 
verständigen, die jahrelang bewährte und erfolgreiche Zusammenarbeit 
fortzuführen. Allerdings ist der Kartenvertrag bedauerlicherweise um 
lediglich ein Jahr verlängert worden.   

Für die Partien in der VELTINS Arena verfügt der SFCV über ein festes 
Kontingent von lediglich 4317 Tickets, aufgeteilt in ca. 600 Sitzplätze und 
ca. 3700 Stehplätze. Das komplette Kartenkontingent geht ausschließlich 
an die beim SFCV eingetragenen Fanclubs. Die Kartennachfrage übertrifft 
dabei hoffnungslos das Angebot. Die Kontingente aller 17 Heimspiele für 
die Saison 2011/12 waren bereits vor der Veröffentlichung des Spielplans 
restlos überbucht. Die Ticketabteilung des SFCV hat dementsprechend die 
undankbare Aufgabe, einen eklatanten Mangel zu verwalten, wobei sie die 
Verteilung seit fünf Jahren größtenteils den Bezirken überlässt, an die 
etwa 82% der Karten gehen. Der Kauf von Tickets beim SFCV ist an 
Richtlinien gebunden, die auf der Internetseite des Dachverbands 
www.sfcv.de einsehbar sind.  

Seit dem Beginn der Saison 2006/07 hat der SFCV der Basis ein größeres 
Mitspracherecht eingeräumt. Die Ticketabteilung des SFCV hat dem Bezirk 
3, dem wir angehören und dem unser ehemaliger Ticketmanager Dieter 
als Bezirksleiter vorsteht, ein Bezirkskontingent von 510 Tickets pro 
Bundesliga-Heimspiel zugewiesen. Hiervon ausgenommen sind die 
Heimspiele gegen den FC Bayern und die schwarz-gelbe Seuche, für die 
jeweils nur 420 Karten zur Verfügung stehen, sowie das letzte Heimspiel 
gegen Hertha BSC, bei dem nur 467 Tickets verteilt werden können.  
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Die Tickets des Bezirkskontingents verteilen sich wie folgt auf die 
einzelnen Preiskategorien [Kategorie 2 und 3 Sitzplätze, Kategorie 4 
Stehplatz]: 

2 3 Preiskategorie  4 Gesamt  

64 30 Bundesliga  416 510 
64 30 Hertha BSC  373 467 
64 30 FC Bayern/BVB  326 420 

Unser Bezirk 3 ist mit über 50 Fanclubs und über 7700 Mitgliedern der 
größte innerhalb des Dachverbands.  

In zahlreichen mehrstündigen Sitzungen im Mai und Juni hat der gewählte 
Kartenausschuss für den Bezirk 3 die Ticketverteilung für die gesamte 
Saison 2011/12 nach vom Dachverband vorgeschlagenen und in den 
Bezirksversammlungen beschlossenen Richtlinien erarbeitet, wobei einem 
Fanclub maximal 21 Tagestickets zugewiesen werden konnten. 
Abweichungen nach oben oder unten ergeben sich aus internen 
Verhandlungen des Kartenausschusses bezüglich der Ticketvergabe für 
einzelne Spiele. Die Ticketverteilung ist somit bereits kurz nach einer 
abgelaufenen Saison und lange vor der neuen Spielzeit abgeschlossen. 

Sitzplatzinteressenten können neben den Bezirkstickets mit 
selbstverständlich zusammenhängenden Plätzen zusätzlich noch auf 
unsere preisgünstigeren 11 Fanclub-Dauerkarten zurückgreifen.                                 

Somit bieten wir Euch zu jedem Heimspiel ein ausgewogenes 
Angebot von etwa 32 Tagestickets an. 

Wenn Ihr mit Kartenwünschen an uns herantretet, solltet Ihr trotz der 
vergleichsweise erfreulichen Ticketsituation unseres Fanclubs daran 
denken, dass das frei wählbare Angebot an Sitzplatztickets äußerst 
beschränkt ist. Sonderwünsche wie etwa mehr als zwei Sitzplätze 
nebeneinander oder Tickets für bestimmte Blöcke können nicht erfüllt 
werden. 

Hinter den Preiskategorien verbergen sich zu Eurer Information in der 
Regel Tickets aus folgenden Blöcken in der VELTINS Arena: 

Kategorie Block Ticketpreis 

2 A – S 1- 49 46 € 

3 67 35 € 

4 Stehplatz Nordkurve 19 € 

Fanclub-DK 
Neben den Tageskarten aus dem Bezirkskontingent bieten wir Euch 
zusätzlich noch unsere Vereinsdauerkarten an, die zu jedem Bundesliga-
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Heimspiel des FC Schalke 04 zur Verfügung stehen. Bitte meldet Euch 
rechtzeitig.  

Folgende 11 Fanclub-Dauerkarten, allesamt in den ersten vier Reihen des 
Stammblocks 25 zu finden, bieten wir Euch zu jedem Bundesliga-
Heimspiel des FC Schalke 04 an:  

Fanclub-DK Tickets 

1 25 [01/35] 
2 25 [01/36] 
3 25 [01/37] 
4 25 [01/41] 
5 25 [02/36] 
6 25 [02/37] 
7 25 [03/41] 
8 25 [03/42] 
9 25 [03/44] 
10 25 [04/39] 
11 25 [04/41] 

 
Stehplatz-DK in Kombination mit BDK möglich 
Erstmals bieten wir Euch probeweise aus dem Tageskartenkontingent eine 
Stehplatz-Dauerkarte für die Hinrunde 2011/12 an. Die Stehplatz-DK kann 
nur in Kombination mit einer Busdauerkarte erworben werden. Wir bieten 
dieses Kombi-Paket [u.a. mit dem Heimspiel gegen den FC Bayern] für 
einen Preis von 243 EURO an. Der Preisvorteil gegenüber dem Einzelkauf 
liegt bei 23 EURO. Wendet Euch an Flitzi und Michael. 
 

Auswärtstickets in der Hinrunde 2011/12 
Tickets für die Auswärtsspiele der Knappen sind ausschließlich beim 
Schalker Fan-Club Verband erhältlich. Die Nachfrage ist wie bei den 
Heimspielen hier sogar noch deutlich größer als das Angebot. 
 
Seit der Saison 2008/09 verteilt der Kartenausschuss unseres SFCV- 
Stammbezirkes 3 neben den zur Verfügung stehenden Heimspielkarten 
ebenso die Tickets des Bezirkskontingents für die Auswärtsspiele in 
Eigenregie und -verantwortung an seine Fanclubs.   

Der SFCV berechnet im Auftrag der Arena-Management GmbH  des        
FC Schalke 04 bei Auswärtsspielen ebenfalls eine Bearbeitungsgebühr 
von 10% zum auf der Karte abgedruckten Verkaufspreis. Diesen 
Preisaufschlag solltet Ihr beim Kauf von Auswärtskarten immer 
miteinrechnen, denn dieser  10%-ige Preisaufschlag erscheint im 
Gegensatz zu den Heimspieltickets nicht auf der Karte. Außerdem 
erheben fast alle Bundesligavereine Topzuschläge von bis zu 20% 
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gegenüber den üblichen Eintrittspreisen bei den Gastspielen des FC 
Schalke 04.  

Im Gegensatz zu den Vorjahren haben wir diesmal die Ticketanzahl nicht 
auf Verdacht, sondern nach einer konkreten Vorbestellung engagierter 
Mitglieder vorgenommen, so dass diese ein Vorkaufsrecht genießen, 
insofern diese Tickets an Fanclubmitglieder gehen. Die Ausgabe von 
Auswärtskarten erfolgt ebenfalls nur gegen Unterschrift auf einem 
Übergabebeleg. 
 
Euer Ansprechpartner für die Auswärtsfahrt nach Leverkusen im 
Oktober heißt Markus Wolf, Vorsitzender des Schalke-Fanclubs Ochtrup, 
der diese Bezirksfahrt organisiert und durchführt. Der Busfahrpreis wird 
bei etwa 15 EURO liegen. Für die Tickets müsst Ihr nach den Preisen des 
Vorjahres mit 25-40 EURO rechnen, wobei Markus höchstwahrscheinlich 
eine Mischkalkulation vornehmen wird. Beeilt Euch, denn es sind nur noch 
wenige Plätze frei.   
 
Grundsätzlich müssen wir bei der Auswärtskartenbestellung mehr 
Eigeninitiative von Euch einfordern als noch zu Dieters Zeiten.  
Die Kartenverteilung erfolgt bereits vor der Veröffentlichung des 
Spielplans durch den Bezirkskartenausschuss, der die Tickets für über 50 
Fanclubs mit über 7700 Mitgliedern möglichst gerecht zuteilt. Für 16 
Auswärtsspiele stehen unserem Bezirk 3, dem mitgliederstärksten des 
Dachverbands, insgesamt lediglich 2780 Karten zu. Teilweise stehen nur 
60 Karten für eine Partie zur Verfügung. Nur für das Gastspiel in Berlin 
gibt es derzeit keine Beschränkung.  
Wer erst nach der Spielplanveröffentlichung oder während der 
Saison mit Ticketwünschen an uns herantritt, muss damit rechnen, 
dass wir seinen Vorstellungen nicht entsprechen können, was 
Dieter durch seine hervorragenden Kontakte noch so manches Mal 
möglich war.  
 
Ohne Sponsoring aus der Fanclubkasse gelingt es uns bedauerlicherweise 
nicht mehr, einen Auswärtsbus auf die Beine zu stellen.  
Ziel der Buffetfahrt 2011/12 ist das Gastspiel unserer 
Königsblauen beim 1.FC Kaiserslautern im März 2012. 

 
Freie Privat-DK müssen selbst vermittelt werden  
Wir werden keine Privat-Dauerkarten von verhinderten Mitgliedern zum 
Weiterverkauf annehmen können, da sich Vermittlung, Aufsicht und 
Rückgabe der Tickets als unnötige zusätzliche Stressfaktoren entwickelt 
haben. Seid bitte nicht allzu enttäuscht! In Zeiten nachlassender 
Ticketnachfrage in unserem Fanclub stellen diese Karten eine nicht zu 
verachtende Konkurrenz zu unserem eigenen Ticketangebot dar. 
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Busfahrt 
Zu den neun Bundesliga-Heimspielen des FC Schalke 04 in der Hinrunde 
2011/12 wird jeweils ein Bus eingesetzt, wobei erfahrungsgemäß 
aufgrund von Busdauerkartenreservierungen und Verkaufsplätzen für das 
Catering etwa 30 Mitfahrgelegenheiten zur freien Verfügung stehen.  
 
Zwei Busse zu einem Bundesliga-Heimspiel können vorerst nicht mehr 
eingeplant werden, so dass sich für alle, die nicht über ein dauerhaftes 
Bus-Abo verfügen, eine weniger komfortable Situation ergibt. Deshalb 
empfiehlt sich eine frühestmögliche Anmeldung, um nicht vor 
verschlossenen Bustüren zu stehen.  
 
Grundsätzlich fahren unsere Busse zu den Bundesligaheimspielen 
des FC Schalke 04 immer 3 ½ Stunden vor dem Anpfiff von 
unserer Vereinsgaststätte „LUDGERI Eck“ ab. Die Heimfahrt 
erfolgt prinzipiell gemäß Ansage im jeweiligen Bus auf Euren 
Wunsch etwa 30 Minuten nach Spielschluss.  
Unser Bus bietet bei Bedarf Einstiegsmöglichkeiten in Hauenhorst 
[Haltestelle Kirche], Mesum [Kirche] und Greven [Busbahnhof], bevor es 
über die A 1, A 43 und A 52 zur VELTINS-ARENA geht.  
  
Im Bus werden Euch wie gewohnt Getränke, Schnitzelbrötchen und 
Schokoriegel angeboten.  
Der Verzehr selbst mitgebrachter Speisen und Getränke ist 
untersagt.  
 
Seit der Jahreshauptversammlung 2007, nochmals nachdrücklich bestätigt 
durch eine außerordentliche Mitgliederversammlung am 22.02.2007, 
herrscht in unseren Bussen ein absolutes Rauchverbot. Nach derzeit 
bestehender Beschlusslage legen wir bei den Heimspielen auf Hin- und 
Rückweg jeweils zwei Pausen ein, um vor allem den starken Rauchern 
unter uns ihre Zigarette zu ermöglichen.  
 
Prinzipiell bestellen wir bei unserem Mobilitätspartner OPTIMAL Reisen 
Mersch Busse mit WC, wobei wir als Vorstand keine Garantie dafür 
abgeben können, dass unser Buspartner auch tatsächlich immer einen 
solchen Bus zur Verfügung stellen kann. Temperaturbedingt ist es in den 
Wintermonaten auch einmal möglich, dass das WC verschlossen bleiben 
muss.  
 

Busfahrpreis Hinrunde 2011/12 
In der Hinrunde der bevorstehenden Saison zahlen Mitfahrer zu den 
Heimspielen der Königsblauen folgende Busfahrpreise: 
 
   Mitglied U 14     8 € 
   Mitglied              10 € 
   Gast     13 € 
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Die Fahrpreise für Tagesfahrer bleiben somit unverändert stabil auf einem 
vergleichsweise niedrigen Niveau angesichts der gebotenen Qualität der 
Busse, wobei die Wirtschaftlichkeit im Auge behalten werden muss. Eine 
Steigerung der Mitfahrerzahl gegenüber der Vorsaison ist unablässlich, um 
den Fahrpreis aufrecht erhalten zu können.  

Busdauerkarten: Preis und Übertragbarkeit                                                                                
Eine Busdauerkarte [BDK] für die Hinserie der kommenden Spielzeit, 
gültig für die neun anstehenden Bundesliga-Heimspiele der Königsblauen 
2011, bieten wir Euch zum Preis von 72 € [8 € pro Spiel] an.  

Busdauerkarten können ab sofort bis zum ersten Heimspiel bei 
Michael erworben werden. Zögert bitte nicht zu lange. Kurzfristige 
BDK-Wünsche könnten für das erste Heimspiel aufgrund eines 
bereits ausgebuchten Busses nicht mehr erfüllt werden können. 

Wir erinnern an den Beschluss der Jahreshauptversammlung 2003, dass 
Busdauerkarten ohne Aufpreis auf Familienmitglieder übertragbar sind, 
wenn diese innerhalb des Familienbeitrags Vereinsmitglied sind. Des 
Weiteren können Busdauerkarten gegen Entrichtung des entsprechenden 
Aufpreises an Fanclubmitglieder [Aufpreis 2 € pro BDK] und Gäste 
[Aufpreis 5 € pro BDK] weitergegeben werden. 

Alle zukünftigen Busdauerkarteninhaber bitten wir, uns vorab zu 
informieren, wenn der reservierte Platz nicht in Anspruch genommen wird, 
was in der Vergangenheit leider nicht immer passiert ist. Ein leer 
gebliebener Platz bedeutet statisch gesehen eine Mindereinnahme von 
durchschnittlich 11 €. Wir appellieren an Euer Kostenbewusstsein! Denkt 
bitte auch an die Mitfahrinteressenten, denen wir aufgrund eines 
vermeintlich vollbesetzten Busses absagen.  
 

Busfahrpreisermäßigung U 14 2011 
Zu den besonderen Leistungen des Fanclubs gehört ein ermäßigter 
Busfahrpreis von 8 € zu den Heimspielen des FC Schalke 04 für Mitglieder 
unter 14 Jahren. Stichtag für das Kalenderjahr 2011 ist der 01.01.1998. 
Kinder von Familienbeitragszahlern, die am 01.01.1998 oder später 
geboren sind, können die Fahrpreisermäßigung in Anspruch nehmen. Der 
ermäßigte Fahrpreis gilt natürlich auch für Einzelmitglieder, die dieser 
Altersgruppe angehören.  

Beitragssätze 
Unsere Halbjahresbeiträge staffeln sich derzeit wie folgt: 
  6 € Schüler an allgemeinbildenden Schulen bis Jahrgangsstufe 13 
 12 € Auszubildende [Wehrpflichtige/Zivis – Lehrlinge – Studierende] 
  Arbeitslose – Rentner – Teilzeitbeschäftigte 
Der Berechtigungsnachweis ist unaufgefordert rechtzeitig vor 
jedem Beitragseinzug zu erbringen. Für den bevorstehenden 
nächsten Einzug Anfang Dezember 2011 sollten dies bis 
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spätestens 15.11.2011 der Fall sein. Ohne Nachweis erfolgt 
automatisch gemäß eines Beschlusses der 
Jahreshauptversammlung 1999 eine automatische Höherstufung 
auf den Standardbeitrag. 
 24 € Standardbeitrag 
 36 € Familie [ Vater + Mutter + Kind(er) bis 18 Jahre eines Haushalts] /Paar 

 
Beitragseinzug Anfang Dezember 2011 
Dem Antrag des Vorstands auf eine Änderung des § 6,1 unserer Satzung 
hatte bereits die Jahreshauptversammlung 2010 stattgegeben. Demnach 
erfolgt der Beitragseinzug nunmehr zum 1.Juni und 1.Dezember 
statt 1.Juli und 1.Januar.  
Der nächste Beitragseinzug, der die Monate Dezember 2011-Mai 2012 
erfasst, erfolgt im Dezember mit den gewohnten Beitragssätzen.  

Kündigung 
Solltet Ihr Euch leider aus irgendeinem Grund zu einer Kündigung Eurer 
Mitgliedschaft entschlossen haben, bitten wir Euch, uns dies 
satzungsgemäß schriftlich mitzuteilen, um Eure Kündigung vor dem 
nächsten Beitragseinzug berücksichtigen zu können. Der 
Halbjahresbeitragseinzug erfolgt jeweils zum 1.Juni bzw. 1.Dezember. 
Kündigungen sind ausschließlich zu richten an 

Katja Brockmüller, Zur Heide 118, 48429 Rheine. 

Jede Rücklastschrift kostet 3 € aus der Vereinskasse, die unserem 
Vereinskonto als Interbankenentgelt belastet werden. Wir sind berechtigt, 
diese Bankgebühr von Euch einzufordern, solltet Ihr nicht rechtzeitig 
gekündigt haben.  
 

                                                

                                            Mit königsblauen Grüßen  
 
                                            Oliver Attermeyer        Dietmar Verlage 
                                            1.Vorsitzender                2.Vorsitzender 

Redaktion des Rundbriefs 

Michael Mülder                                                       
[Finanzvorstand und kommissarischer Ticketmanager] 


